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Zeugenaufruf nach Verdacht des versuchten Mordes in Bitterfeld-Wolfen (Landkreis
Anhalt-Bitterfeld)

GEMEINSAME PRESSEMITTEILUNG der Staatsanwaltschaft Dessau-Roßlau und der Polizeiinspektion Dessau-
Roßlau

Am frühen Morgen des 16.03.2026 kam es in der Walther-Rathenau-Straße in Bitterfeld-Wolfen zu einem Brandereignis.

Nach derzeitigem Kenntnisstand brach gegen 04:00 Uhr ein Brand im Flurbereich (Erdgeschoss) eines Mehrfamilienhauses
aus. Nach erfolgreicher Brandbekämpfung und Löschung des Feuers durch die Feuerwehr, konnten die vom Brand
betroffenen Bewohner medizinisch versorgt werden.
Drei der insgesamt elf Bewohner wurden leicht verletzt. Eine 33-jährige Frau sowie zwei Kinder im Alter von 13 und 1 Jahr
wurden mit Verdacht auf Rauchgasintoxikation in ein Krankenhaus verbracht.

Bei der Brandbekämpfung kamen insgesamt 44 Kameraden der Feuerwehren aus Bitterfeld-Wolfen, Holzweißig und Greppin
mit insgesamt neun Fahrzeugen zum Einsatz. Der entstandene Sachschaden wird derzeit auf ca. 10.000 Euro geschätzt.

Gegenwärtig liegen Hinweise auf eine vorsätzliche Brandlegung vor. Ein Ermittlungsverfahren wegen Verdachts des
versuchten Mordes wurde eingeleitet.

Die Polizei bittet Zeugen, welche Hinweise zum Tatgeschehen und/oder zu den Tätern geben können, sich beim
Revierkommissariat in Bitterfeld-Wolfen unter der Telefonnummer 03493 / 301-290 zu melden oder sich per E-Mail an lfz.pi-
de@polizei.sachsen-anhalt.de zu wenden.
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